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BEACHTEN
Dieses Set enthält die notwendigen Elemente für die Keimung, der Erfolg

hängt jedoch vollständig von den vom Benutzer geschaffenen
Wachstumsbedingungen und der Einhaltung der gegebenen Empfehlungen ab.



BEFRIEDIGT

IHR E-BOOK 

Alicates X1 Untergrund +
Sand

Schere x1 HANDBUCH
X1

X5
Gewächshaustöpfe

5 Päckchen
Samen

X1
Bewässerung

spipette

X5
Markierungsfelder



DURCHFÜHRUNG DER PFLANZUNG

Phase 4

Phase 1

Phase 5

Phase 2

Phase 6

Phase 3

Die Kältestratifizierung ist eine Methode zur Saatgutkeimung. Dabei werden die Samen abwechselnd in
Schichten mit einem Substrat (Sand, Kokosfasern, Torf) gelegt, das sie vor Frost und Austrocknung schützt. Dies

simuliert die Winterkälte und regt die Keimung an, wodurch die Samen ihre Keimruhe beenden.

Im ersten Schritt werden die Samen
in ein Gefäß mit Wasser gegeben.
Jede Samensorte erfordert eine

eigene, spezifische Vorgehensweise;
bitte konsultieren Sie die Seite, die
der jeweiligen Sorte gewidmet ist. 

Nehmen Sie einen Behälter
mit warmem Wasser und
tauchen Sie das gesamte
Substratgranulat hinein,

dann warten Sie 5 Minuten...

Nehmen Sie das Substrat aus
dem Behälter und drücken Sie es
gut aus, sodass es feucht bleibt.

Mischen Sie es anschließend
leicht mit dem Sand und füllen
Sie die Mischung in die Töpfe.

Säen und pflanzen Sie die
Samen gemäß den Angaben

auf den Seiten zu den
verschiedenen Sorten und

befolgen Sie die
Gebrauchsanweisung. Einige

Sorten benötigen eine
Kälteperiode.*

Setzen Sie über jeden Topf
ein Gewächshaus mit

geöffnetem
Belüftungsstreifen.

Stellen Sie die Töpfe immer
an einen hellen Ort, aber

vermeiden Sie direkte
Sonneneinstrahlung und
Zugluft. Beachten Sie die

Bewässerungsanweisungen
(siehe die jeweilige

Sortenseite).



ROMERO

PICEA ABIES

Der Rosmarin-Bonsai (Rosmarinus) ist ein aromatischer, mehrjähriger
Strauch, der im Mittelmeerraum beheimatet ist. Er zeichnet sich durch seine
zahlreichen kleinen Blätter und seine blauvioletten, rosa oder weißen Blüten
aus, die an den Zweigspitzen erscheinen. Als Bonsai wird Rosmarin wegen
seines Duftes, seines knorrigen Stammes und seiner üppigen Verzweigung
mit geschwungenen Trieben geschätzt. Er ist außerdem eine Heil- und
Aromapflanze, die aufgrund ihrer therapeutischen Eigenschaften und ihrer
kulinarischen Qualitäten als Gewürz verwendet wird.

Die Gemeine Fichte (Picea abies), auch bekannt als Fichte, ist eine beliebte
Wahl für Bonsai. Ihre kleinen, dunkelgrünen Nadeln und die dichte Krone
machen sie zu einem idealen Nadelbaum für die Gestaltung einer Miniatur-
Zimmerlandschaft. Die in Europa und Nordasien heimische Fichte wird für
ihre Anpassungsfähigkeit an verschiedene Wachstumsbedingungen
geschätzt. Als Bonsai bietet die Gemeine Fichte dank ihrer kompakten Form
und der symmetrischen Äste eine elegante Ästhetik und ist somit eine
hervorragende Ergänzung für jede Bonsai-Sammlung.

VERWENDUNG VON SAMEN

VERWENDUNG VON SAMEN

Weichen Sie die Samen bis zu 24 Stunden in zimmerwarmem Wasser ein und säen Sie
sie anschließend direkt in die Erde, etwa 2 Millimeter tief. Decken Sie den Topf mit

einem Mini-Gewächshaus ab. Öffnen Sie das Belüftungsloch des Mini-Gewächshauses
und stellen Sie den Topf an einen hellen Ort ohne direkte Sonneneinstrahlung bei einer

Temperatur zwischen 18 °C und 20 °C. Gießen Sie die Pflanze einmal täglich leicht. 

VERWENDUNG VON SAMEN

Weichen Sie die Samen bis zu 24 Stunden in zimmerwarmem Wasser ein und säen Sie
sie anschließend direkt in die Erde, etwa 2 Millimeter tief. Decken Sie den Topf mit

einem Mini-Gewächshaus ab. Öffnen Sie das Belüftungsloch des Mini-Gewächshauses
und stellen Sie den Topf an einen hellen Ort ohne direkte Sonneneinstrahlung bei einer

Temperatur zwischen 18 °C und 20 °C. Gießen Sie die Pflanze einmal täglich leicht. 



GLYCERIA

VEREINIGT

Die Glyzinie, auch bekannt als Glyzinien-Bonsai, ist eine
sommergrüne Kletterpflanze mit duftenden, bläulichen Blüten. Sie
wird erfolgreich als Bonsai kultiviert. Die Chinesische Glyzinie
(Wisteria sinensis) ist die am weitesten verbreitete Art. Sie besitzt
eine natürliche Schönheit. Für die Kultivierung benötigt sie während
der Wachstumsperiode volle Sonne, reichlich Wasser und einen
sorgfältigen Rückschnitt, um ihre elegante Form zu erhalten.

Wacholder-Bonsai, auch bekannt als Chinesischer Wacholder (Juniperus
chinensis), ist ein Miniaturbaum, der in der Bonsai-Kunst hoch geschätzt
wird. Er gehört zur Familie der Zypressengewächse (Cypressaceae). Die
häufigsten Arten sind der Chinesische Wacholder (Juniperus chinensis) und
der Japanische Wacholder (Juniperus sargentii). Diese Bäume haben
immergrünes Laub, dessen Farbe von Dunkelblaugrün bis Hellblaugrün
variiert und das sich zu schuppigen oder nadelförmigen Formen gestalten
lässt. Wacholder wird auch wegen seiner Fähigkeit, Totholz (Jin und Shari)
zu bilden, geschätzt, was seine Attraktivität als Bonsai erhöht.

Weichen Sie die Samen eine Stunde lang in zimmerwarmem Wasser ein und säen Sie sie
anschließend direkt in die Erde, etwa 2 Millimeter tief, sodass ein kleines Stück der Samenspitze

herausschaut. Decken Sie den Topf mit einem Mini-Gewächshaus ab. Öffnen Sie das Belüftungsloch
des Mini-Gewächshauses und stellen Sie den Topf an einen hellen Ort ohne direkte

Sonneneinstrahlung bei einer Temperatur zwischen 18 °C und 20 °C. Gießen Sie die Samen einmal
täglich leicht. 

VERWENDUNG VON SAMEN

Weichen Sie die Samen 24 Stunden lang in warmem Wasser ein. Legen Sie sie anschließend
auf die Oberfläche eines feuchten Substrats und stellen Sie den Topf für 8 bis 12 Wochen
in den Kühlschrank (bei etwa 4 °C). Bedecken Sie die Samen nach dieser Zeit mit etwa 3

mm Substrat, stellen Sie den Topf an einen hellen Ort mit einer Temperatur zwischen 18
und 22 °C und halten Sie das Substrat bis zur Keimung leicht feucht.

VERWENDUNG VON SAMEN



VORSCHLÄGE

PALMA

Denken Sie daran, dass Bonsai eine Kunst ist, die Geduld und
Aufmerksamkeit erfordert. Selbst wenn Sie Fehler machen, wird jeder
Schritt eine bereichernde Erfahrung sein. Das gesamte Nopalia-Team

wünscht Ihnen viel Erfolg bei Ihrem Bonsai-Abenteuer!

Der Japanische Ahorn, auch Rotahorn genannt, ist ein in Japan, China
und Korea heimischer Baum. Seine handförmigen Blätter haben fünf
zugespitzte Lappen. Die Rinde junger Bäume ist grün oder rötlich und
verfärbt sich mit zunehmendem Alter hellgrau oder bräunlich-grau.
Zwischen Mai und Juni trägt er gelblich-grüne Blüten, aus denen sich
geflügelte Samen entwickeln. Japanische Ahornsorten bieten eine Vielfalt
an Blattfarben und -formen und sind daher begehrte Ziersträucher.
Dieser Ahorn ist berühmt für seine prächtige Herbstfärbung, die von
Gelb über Orange bis Rot reicht.

Mit dem Nopalia-Set und der beschriebenen Vorgehensweise
haben Sie bereits hervorragende Chancen, dass Ihre Samen
keimen. Für optimale Ergebnisse lagern Sie die
Gewächshaustöpfe während der Stratifizierungsphase im
Gemüsefach des Kühlschranks, wo die Luftfeuchtigkeit ideal ist. 

Weichen Sie die Samen 24 Stunden lang in warmem Wasser ein. Legen Sie sie anschließend
auf die Oberfläche eines feuchten Substrats und stellen Sie den Topf für 8 bis 12 Wochen
in den Kühlschrank (bei etwa 4 °C). Bedecken Sie die Samen nach dieser Zeit mit etwa 5

mm Substrat, stellen Sie den Topf an einen hellen Ort mit einer Temperatur zwischen 18
und 22 °C und halten Sie das Substrat bis zur Keimung leicht feucht.

VERWENDUNG VON SAMEN



Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 

BONSAI-SET

Bewahren Sie das Set an einem trockenen Ort und außerhalb der Reichweite von Kindern auf.

Die im Set enthaltenen Samen und Produkte dürfen nicht verzehrt werden.

Lassen Sie Kinder nicht ohne Aufsicht mit kleinen Accessoires hantieren.

Gehen Sie mit den Werkzeugen vorsichtig um, um Verletzungen zu vermeiden.

Das Set wurde für Dekorations- und Sammlerzwecke
entworfen.

Sicherheitshinweise

Entdecken Sie die anderen Sets:


	BEFRIEDIGT
	Alicates X1
	Untergrund + Sand
	Schere x1
	HANDBUCH X1
	5 Päckchen Samen
	X1 Bewässerungspipette

	IHR E-BOOK
	DURCHFÜHRUNG DER PFLANZUNG

	Phase 1
	Phase 2
	Nehmen Sie einen Behälter mit warmem Wasser und tauchen Sie das gesamte Substratgranulat hinein, dann warten Sie 5 Minuten...

	Phase 3
	Phase 4
	Phase 5
	Phase 6
	Säen und pflanzen Sie die Samen gemäß den Angaben auf den Seiten zu den verschiedenen Sorten und befolgen Sie die Gebrauchsanweisung. Einige Sorten benötigen eine Kälteperiode.*
	Setzen Sie über jeden Topf ein Gewächshaus mit geöffnetem Belüftungsstreifen.
	Stellen Sie die Töpfe immer an einen hellen Ort, aber vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung und Zugluft. Beachten Sie die Bewässerungsanweisungen (siehe die jeweilige Sortenseite).
	Die Kältestratifizierung ist eine Methode zur Saatgutkeimung. Dabei werden die Samen abwechselnd in Schichten mit einem Substrat (Sand, Kokosfasern, Torf) gelegt, das sie vor Frost und Austrocknung schützt. Dies simuliert die Winterkälte und regt die Keimung an, wodurch die Samen ihre Keimruhe beenden.

	ROMERO
	VERWENDUNG VON SAMEN
	Weichen Sie die Samen bis zu 24 Stunden in zimmerwarmem Wasser ein und säen Sie sie anschließend direkt in die Erde, etwa 2 Millimeter tief. Decken Sie den Topf mit einem Mini-Gewächshaus ab. Öffnen Sie das Belüftungsloch des Mini-Gewächshauses und stellen Sie den Topf an einen hellen Ort ohne direkte Sonneneinstrahlung bei einer Temperatur zwischen 18 °C und 20 °C. Gießen Sie die Pflanze einmal täglich leicht.


	PICEA ABIES
	VERWENDUNG VON SAMEN
	VERWENDUNG VON SAMEN
	Weichen Sie die Samen bis zu 24 Stunden in zimmerwarmem Wasser ein und säen Sie sie anschließend direkt in die Erde, etwa 2 Millimeter tief. Decken Sie den Topf mit einem Mini-Gewächshaus ab. Öffnen Sie das Belüftungsloch des Mini-Gewächshauses und stellen Sie den Topf an einen hellen Ort ohne direkte Sonneneinstrahlung bei einer Temperatur zwischen 18 °C und 20 °C. Gießen Sie die Pflanze einmal täglich leicht.


	GLYCERIA
	VERWENDUNG VON SAMEN
	Weichen Sie die Samen eine Stunde lang in zimmerwarmem Wasser ein und säen Sie sie anschließend direkt in die Erde, etwa 2 Millimeter tief, sodass ein kleines Stück der Samenspitze herausschaut. Decken Sie den Topf mit einem Mini-Gewächshaus ab. Öffnen Sie das Belüftungsloch des Mini-Gewächshauses und stellen Sie den Topf an einen hellen Ort ohne direkte Sonneneinstrahlung bei einer Temperatur zwischen 18 °C und 20 °C. Gießen Sie die Samen einmal täglich leicht.


	VEREINIGT
	VERWENDUNG VON SAMEN
	Weichen Sie die Samen 24 Stunden lang in warmem Wasser ein. Legen Sie sie anschließend auf die Oberfläche eines feuchten Substrats und stellen Sie den Topf für 8 bis 12 Wochen in den Kühlschrank (bei etwa 4 °C). Bedecken Sie die Samen nach dieser Zeit mit etwa 3 mm Substrat, stellen Sie den Topf an einen hellen Ort mit einer Temperatur zwischen 18 und 22 °C und halten Sie das Substrat bis zur Keimung leicht feucht.


	PALMA
	Der Japanische Ahorn, auch Rotahorn genannt, ist ein in Japan, China und Korea heimischer Baum. Seine handförmigen Blätter haben fünf zugespitzte Lappen. Die Rinde junger Bäume ist grün oder rötlich und verfärbt sich mit zunehmendem Alter hellgrau oder bräunlich-grau. Zwischen Mai und Juni trägt er gelblich-grüne Blüten, aus denen sich geflügelte Samen entwickeln. Japanische Ahornsorten bieten eine Vielfalt an Blattfarben und -formen und sind daher begehrte Ziersträucher. Dieser Ahorn ist berühmt für seine prächtige Herbstfärbung, die von Gelb über Orange bis Rot reicht.
	VERWENDUNG VON SAMEN
	Weichen Sie die Samen 24 Stunden lang in warmem Wasser ein. Legen Sie sie anschließend auf die Oberfläche eines feuchten Substrats und stellen Sie den Topf für 8 bis 12 Wochen in den Kühlschrank (bei etwa 4 °C). Bedecken Sie die Samen nach dieser Zeit mit etwa 5 mm Substrat, stellen Sie den Topf an einen hellen Ort mit einer Temperatur zwischen 18 und 22 °C und halten Sie das Substrat bis zur Keimung leicht feucht.
	Mit dem Nopalia-Set und der beschriebenen Vorgehensweise haben Sie bereits hervorragende Chancen, dass Ihre Samen keimen. Für optimale Ergebnisse lagern Sie die Gewächshaustöpfe während der Stratifizierungsphase im Gemüsefach des Kühlschranks, wo die Luftfeuchtigkeit ideal ist.
	Denken Sie daran, dass Bonsai eine Kunst ist, die Geduld und Aufmerksamkeit erfordert. Selbst wenn Sie Fehler machen, wird jeder Schritt eine bereichernde Erfahrung sein. Das gesamte Nopalia-Team wünscht Ihnen viel Erfolg bei Ihrem Bonsai-Abenteuer!



	Sicherheitshinweise
	Die im Set enthaltenen Samen und Produkte dürfen nicht verzehrt werden.
	Lassen Sie Kinder nicht ohne Aufsicht mit kleinen Accessoires hantieren.
	Gehen Sie mit den Werkzeugen vorsichtig um, um Verletzungen zu vermeiden.
	Das Set wurde für Dekorations- und Sammlerzwecke entworfen.
	Entdecken Sie die anderen Sets:
	Vielen Dank für Ihr Vertrauen!  BONSAI-SET


